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IN JEDEM BALKON STECKT EIN KLEINES PARADIES

Wenn die ersten Knospen sprießen, farbenprächtige Blüten unsere Wege säu-

men, die Bäume saftig grüne Blätter tragen, die Vögel zwitschern und die Bienen 

summen, dann fühlen wir uns wohl. 

Pflanzen steigern aber nicht nur unser Wohlbefinden, sondern sind auch wert-

volle Sauerstoffproduzenten und Nahrungsträger für Insekten und Vögel.

 

Gerade in der Stadt ist es von unschätzbarer Bedeutung, wenn kleine Gärten, 

Fensterbänke und Balkone mit Blumen und Pflanzen geschmückt sind. Mit diesem 

kleinen Ratgeber wollen wir Ihnen dabei helfen, je nach Lage, Sonneneinstrah-

lung und Platzangebot für Ihren Balkon, Ihre Terrasse oder Ihre Fensterbank die 

richtige Pflanzenwahl zu treffen. 

 

In jedem Balkon steckt ein kleines Paradies – entdecken Sie es und leisten Sie so 

einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz in Graz!

		

		  Judith Schwentner

		  Stadträtin für Umwelt, Frauen und GleichstellungFo
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BALKON- UND FENSTERBANKBEGRÜNUNG 

Diese Infomationsbroschüre soll Sie bei der Wahl von Pflanzen zur Gestaltung 

Ihres Balkons unterstützen. Sie gibt einen Überblick über jene Kräuter, Grün- und 

Gemüsepflanzen die für Balkone und Terrassen in der Steiermark gut geeignet 

sind.

ERSTE ÜBERLEGUNGEN

�� Wieviel Platz steht mir zur Verfügung?

�� Was hätte ich gerne? 

-- Kräuter

-- Gemüse

-- Obst

-- Blumen

-- Kletterpflanzen

�� Fachberatung einholen (Gärtnereien, Blumenhandel, Gartencenter etc.):

-- Sind die Pflanzen meiner Wahl für meinen Balkon geeignet? 

-- Will ich einjährige /mehrjährige / winterharte / immergrüne Pflanzen?  

-- Wie viel Pflegeaufwand erfordern die verschiedenen Pflanzen?

-- Wie groß ist der finanzielle Aufwand?

�� Standort auswählen – was muss ich berücksichtigen, damit es meinen  

Pflanzen gut geht? 

-- Sonneneinstrahlung / Schatten

-- Windgeschützt / nicht geschützt

-- Frei stehend / an der Wand

�� In welche Himmelsrichtung ist mein Balkon ausgerichtet?

-- Norden, Osten, Süden, Westen



NORDEN
Wer einen Nord- bzw. Schattenbalkon besitzt, muss 

nicht auf Begrünung verzichten. Oft befindet sich der 

Balkon nicht direkt im Schatten, sondern im Halbschatten, 

und es können genügend Pflanzen gesetzt werden. Der 

Nordbalkon bekommt jedoch kaum oder gar keine direkte 

Sonne und die Temperaturen steigen daher auch an 

besonders heißen Tagen nicht zu hoch. Auf der Nordseite 

ist es zudem oft windig, daher sind besonders robuste 

Pflanzen zu empfehlen.

Kräuter

�� Bärlauch

�� Brunnenkresse

�� Estragon

�� Knoblauchsrauke

�� Schnittlauch 

Grünpflanzen / Blumen

�� Begonie

�� Farn (Tüpfelfarn, Frauenhaarfarn, Schriftfarn,  

Hirschzungenfarn)

�� Fleißiges Lieschen

�� Fuchsie

�� Funkie

�� Glockenblume

�� Hortensie

�� Immergrünes Geißblatt

�� Lobelie

�� Prachtspiere

�� Purpurglöckchen
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SÜDEN
Südlich ausgerichtete Balkone liegen meist den ganzen 

Tag in der Sonne. Besonders sonnenhungrige Kräuter, 

Grün- und Gemüsepflanzen wachsen hier sehr gut. Viele 

Pflanzen haben einen erhöhten Wasserbedarf, da die 

Mittagshitze zu hohen Temperaturen führt und das Wasser 

in den Blumentöpfen schneller verdampft. Aufgrund dieser 

Bedingungen wachsen auch mediterrane und tropische 

Pflanzen auf Südbalkonen gut.

Kräuter und Gemüse

�� Basilikum

�� Bohnenkraut

�� Borretsch

�� Currykraut

�� Dill

�� Karotte

�� Liebstöckel (mit Schatten)

�� Majoran

�� Oregano

�� Paprika

�� Petersilie (mit Schatten)

�� Pfefferminze

�� Pflücksalat

�� Radieschen

�� Rosmarin

�� Salbei

�� Sauerampfer

�� Thymian

�� Tomate

�� Zitronenmelisse  
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Grünpflanzen / Blumen

�� Blaues Gänseblümchen

�� Dukatenblume

�� Echter Lavendel

�� Geranie

�� Hibiskus

�� Oleander

�� Olivenbaum

�� Petunie

�� Rose

�� Wandelröschen

�� Zinnie



OSTEN
Ein Ostbalkon erfordert Halbschattengewächse. Das 

liegt daran, dass bei dieser Ausrichtung teilweise pralle 

Sonne auf die Pflanzen fällt, während sie vor allem in den 

Nachmittags- und Abendstunden im Schatten liegen. Die 

volle Sonneneinstrahlung endet in der warmen Jahreszeit 

spätestens zu Mittag, deshalb ist keine allzu große Hitze 

zu befürchten. Durch seine Lage ist der Ostbalkon meist 

windgeschützt. Für die Bepflanzung eignen sich daher 

auch empfindlichere Gewächse. 

Kräuter und Gemüse

�� Bärlauch

�� 	Basilikum

�� Borretsch

�� Brunnenkresse

�� Dill

�� Kapuzinerkresse

�� Karotte

�� Kerbel

�� Knoblauchsrauke

�� Liebstöckel

�� Majoran

�� Minze

�� Oregano

�� Paprika

�� Petersilie

�� Pflücksalat

�� Radieschen

�� Salbei

�� Sauerampfer

�� Schnittlauch

�� Thymian

�� Tomate

Grünpflanzen / Blumen

�� Begonie

�� Chrysantheme

�� Dahlie

�� Fleißiges Lieschen

�� Fuchsie

�� Geranie

�� Lobelie

�� Margerite

�� Waldrebe



WESTEN
Durch seine Ausrichtung ist der Westbalkon sehr beliebt: 

Ab Mittag wird es auf dem Balkon sonnig, abends werden 

noch die letzten Sonnenstrahlen aufgefangen und von der 

größten Mittagshitze bleiben die Pflanzen meist verschont. 

Durch die Lage nach Westen kann es vorkommen, dass ein 

leichter Wind aufzieht, Pflanzen und Blumentöpfe sollten 

daher gut befestigt werden. 

 

Kräuter und Gemüse

�� Basilikum

�� Bohnenkraut

�� Borretsch

�� Dill

�� Karotte

�� Kerbel

�� Liebstöckel

�� Majoran

�� Oregano

�� Paprika

�� Petersilie

�� Pfefferminze

�� Pflücksalat

�� Radieschen

�� Rosmarin

�� Salbei

�� Sauerampfer

�� Thymian

�� Tomate

�� Zitronenmelisse

Grünpflanzen / Blumen

�� Blaue Fächerblume

�� Eisenkraut

�� Geranie

�� Heidekraut

�� Lilie

�� Nachtkerze

�� Nachtviole

�� Petunie

�� Wunderblume



KLETTERPFLANZEN
Kletterpflanzen eignen sich als flächendeckender Grünbe-

wuchs. Bevor diese gepflanzt werden, sollte man beden-

ken, dass sie in einigen Jahren stark an Gewicht zuneh-

men können. Es ist zudem wichtig, vor der Anschaffung 

die Wuchshöhe zu berücksichtigen: Einige Kletterpflanzen 

schaffen es ohne Probleme bis in 30 m Höhe zu wachsen. 

Bei den Kletterpflanzen gibt es verschiedene Formen:

SELBSTKLIMMER  
benötigen keine Kletterhilfen. Auf ihrem Weg in die 

Höhe halten sie sich entweder mit Haftscheiben oder mit 

Haftwurzeln am Untergrund fest. Werden Selbstklimmer 

entfernt, können sie deutliche Rückstände hinterlassen, 

die mitunter schwer zu entfernen sind. Auf Glas, Kunst-

stoff und hellen Farben haften sie nur bedingt. Raue und 

unebene Fassaden sind daher ideal. 

�� Wurzelklimmer

-- Gelbe Klettertrompete

-- Gewöhnlicher Efeu

-- Kletterhortensie

�� Haftscheibenranker

-- Dreispitzige Jungfernrebe (Parthenocissus  

tricuspidata)

-- Selbstkletternde Jungfernrebe (Parthenocissus 

quinquefolia)



GERÜSTKLETTERER  
benötigen Kletterhilfen, wie zum Beispiel Gitter, Drahtseile 

oder Balkongeländer. Dadurch kann auch die Wuchsrich-

tung der Pflanzen vorgegeben werden. Für jeden Gerüst-

kletterer gibt es spezifische Kletterhilfen, die aus verschie-

denen Materialien hergestellt und gezielt an bestimmten 

Fassadenbereichen montiert werden können.  

Die Kletterhilfen sollten in einem Abstand von mindestens 

10 cm zur Wand befestigt werden. Dieser Abstand ist 

erforderlich, damit die Pflanzen die Kletterhilfen umwinden 

können und die Mauer ausreichend belüftet wird. Bei den 

Gerüstkletterern kann zwischen Schlinger und Winder, 

Spreizklimmer und Ranker unterschieden werden. 

�� Ranker 

-- Bohne

-- Duftwicke

-- Erbse

-- Glockenrebe

-- Gloxinienwinde

-- Gurke

-- Italienische Waldrebe

-- Kürbis

-- Texas-Waldrebe 

�� Schlinger und Winder

-- Blauregen (Glyzinie)

-- Geißblatt 

-- Hopfen

-- Kiwi

-- Klettergurke 
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�� Spreizklimmer

-- Brombeere

-- Kletterrose

-- Winter-Jasmin

�� Sprossranker

-- Echte Weinrebe

-- Gewöhnliche  

Jungfernrebe

-- Passionsblume

�� Kletterndes/rankendes 

Obst:

-- Brombeere

-- Himbeere

-- Kiwi

-- Rankende Erdbeere

-- Melone



        BALKONBEGRÜNUNG - CHECKLISTE

Platz Bietet mein Balkon genügend Platz? 

Ausrichtung

In welche Himmelsrichtung zeigt mein Balkon?

Ist der Balkon sehr sonnig? 

Bietet mir z.B. ein großer Baum Schatten?

Ist es windig? 

Pflanzen

Einjährige oder mehrjährige Pflanzen

Winterharte Pflanzen

Immergrüne Pflanzen

Kräuter

Gemüse

Obst

Blumen

Kletterpflanzen

Büsche

Kosten

Material / Gartengeräte

Pflanzen

Substrat / Dünger

Aufwand / Pflege

Gießen

Düngen

Schneiden

Umtopfen

Material
Töpfe 

Kletterhilfen

Gartengeräte

Schaufel

Kleine Harke

Gartenschere

Kübel

Pflanzholz

Gartenhandschuhe

Gießkanne

Substrat Welches Substrat brauchen meine Pflanzen?

Dünger 
Brauchen meine Pflanzen Dünger? 

Welchen Dünger soll ich kaufen?



VORTEILE DER BALKONBEGRÜNUNG

Ein Balkon kann wie ein kleiner Garten gestaltet werden. Geländer, Spaliere 

und Sichtschutzelemente übernehmen dabei die Rolle des Gartenzauns. 

Kletterpflanzen sorgen für blühenden Blickschutz und begrünen Trennwände. 

Und mit Blumen, kleinen Zierbäumen und Nutzpflanzen in Blumenkästen und 

Töpfen, lassen sich grüne Oasen auch auf engstem Raum verwirklichen.

Begrünte Balkone...

�� sind optisch ansprechend und vor allem in der Stadt ein echter Hingucker. 

�� können die Lebensqualität verbessern, da Pflanzen einen positiven Einfluss 
auf das städtische Mikroklima haben. Sie binden CO2 und produzieren den 
für uns wichtigen Sauerstoff. 

�� bieten Blickschutz.

�� bieten Nahrung und Unterschlupf für viele Tiere wie Insekten und Vögel.
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